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Idsteiner Stadtführung am 

ersten August-Wochen-

ende lädt in das Idsteiner 

Schloss ein.

2

I nsgesamt 2,7  Tonnen 

Schrot t zu Gunsten der 

Agape-Stiftung gesammelt.

8

Morgens wolkig mit Tem-
peratur bei 15°C. Später 
ebenfalls bedeckt bei 19°C. 
Nachts Regen mit Böen.

DAS WETTER

Tagsüber anhaltende Schauer bei 
Temperaturen von 13 bis 15°C.

MORGEN

HEUTE

Taunusstein. Der Deutsch-Italieni-
sche Freundeskreis Amicizia Molise 
Taunusstein – Toro e.V. wurde 2014 
gegründet, um eine Städtepartner-
schaft zwischen Taunusstein und Toro 
zu erreichen und sie anschließend 
von deutscher Seite aus nachhaltig 
mit Leben zu füllen. Der Vorsitzende 
des Gründungsvorstandes, Antonio 
Ciocca, stammte aus Toro, und er 
verstand es, viele seiner Mitbürger 
für die Idee einer Verschwisterung 
seiner Heimatstadt mit Taunusstein 
zu begeistern.
Nun konnte der Freundeskreis, drei 
Jahre nach Antragstellung, endlich 
die offizielle Namensgebung einer 
Straße nach seiner Partnerstadt Toro 
feiern. Wunschgemäß und sinnvoller-
weise liegt die neue „Toro Straße“ in 

unmittelbarer Nachbarschaft zu den 
anderen Straßen der Partnerschafts-
städte. „Leider“, so der Vorsitzende 
des Vereins Werner Harasta, „war 
die Namensgebung in „Via Toro“ 
nicht durchsetzbar. Taunusstein hätte 
ein Stück Offenheit gut zu Gesicht 
gestanden“. Amicizia Molise freue 
sich dennoch über die Namensgebung 
und danke den politischen Entschei-
dungsträgern.
Welche Ehre und Wertschätzung 
dieser Akt für Toro hat, brachte 
der dortige Bürgermeister, Roberto 
Querchio, in seiner Rede und die 
Überreichung der Dankesplaketten 
für die Stadt und Amicizia Molise 
zum Ausdruck. Er war mit dem 
Fraktionsvorsitzenden Simone Evan-
gelista angereist. Der Vorsitzende 

des italienischen Partnervereins „Il 
Nostro Paese“, Donato Simonelli, 
konnte nicht kommen. In seiner 
Grußbotschaft sah er, wie Amicizia 
Molise und viele der Anwesenden, in 
der Namensgebung auch eine nach-
trägliche Würdigung des Initiators 
und Gründungspräsidenten der Städ-
tepartnerschaften Antonio Ciocca, der 
leider früh verstorben war.
In den Redebeiträgen des Ersten Stadt-
rats Peter Lachmuth, des Stadtverord-
netenvorstehers Gerhard Wittmeyer 
und des Vorsitzenden des Partner-
schaftsvereines Caldes de Montbui, 
Michael Wolf, wurde deutlich, wie 
wichtig es ist, gerade im Angesicht 
des Krieges in der Ukraine, durch 
einen breitgefächerten Austausch in 
Kultur, Bildung, Wirtschaft oder 

Sport Grenzen zu überwinden , um so 
ein respektvolles und vertrauensvolles 
Miteinander entstehen zu lassen. In 
diesem Kontext wurde die Bedeutung 
von Partnerschaftsvereinen deutlich.
Nach den offiziellen Feierlichkeiten 
blieben viele Besucher noch bei einem 
Glas zu einem regen Austausch. Der 
Vorstand von Amicizia Molise konnte 
ein sehr positives Fazit der Veran-
staltung ziehen: Die Wertschätzung 
durch die Anreise der Vertreter aus 
Toro, die Unterstützung der Stadt, 
die Annahme des Events durch die 
Mitglieder und Besucher aus der 
Nachbarschaft sowie den Gewinn 
neuer Mitglieder.  Ein rundum gelun-
genes Fest. Taunusstein hat seine 
„Toro Straße“ - Taunusstein ha la sua 
„Via Toro“.

Taunusstein hat seine „Toro Straße“
Freundschaftskreis Amicizia Molise feiert Namensgebung

V.l.n.r.: Gemeinsame Freude bei Werner Harasta (Amicizia Molise), Simone Evangelista (Fraktionsvors. Toro), Peter Lachmuth (Erster Stadtrat) und Roberto 

Querchio (Bürgermeister). FOTO: ANDREA HOFNAGEL

Flugstress
Kommentar von Wolfgang Heck

„Mama, warum dauert das denn so 

lange“, quengelt das kleine Mädchen 

in der Schlange im Flughafen. An 

lange Schlangen an den Flughäfen 

haben wir uns, auch wenn es nervig 

ist, längst gewöhnt. Sicherheitskon-

trollen inklusive Durchleuchten und 

zuweilen unangenehmen Abtasten. 

Alles zu unserer Sicherheit! Hat man 

schließlich geduldig alle Kontrollen 

hinter sich, trifft man in der Regel auf 

den „ungeduldigen Boarder“. Kaum, 

dass die Durchsage „ready for boar-

ding“ ertönt ist, stürzt er panikartig mit 

wehender Bordkarte zum Flieger. Als 

ob durch diese Hast der Flieger auch 

nur eine Sekunde eher am Urlaubs-

ziel ankommen würde. Im Flugzeug 

angekommen belagert er erst mal 

die Gepäckablage und verstaut see-

lenruhig sein Gepäck. Natürlich so, 

dass niemand mehr an ihm vorbei-

kommt. Ganz nebenbei ist das auch 

meist die gleiche Person, die kaum, 

dass der Beifall für den Piloten nach 

der Landung verklungen ist, wieder 

an die Gepäckablage stürzt und die 

Fahrt des Fliegers bis zum Terminal 

stehend verbringt. Dieses Verhalten 

nervt und laut aktuellen Umfragen 

nicht nur mich.

Kaum haben wir nach dem Boarding 

unseren Platz eingenommen, geht 

es weiter. Der Vordermann kippt 

seine Rückenlehne nach hinten und 

klemmt unsere Kniee ein. Derweil 

nutzt der Hintermann seine Kniee, 

um unseren Bandscheibenvorfall zu 

malträtieren. Und das Schlimmste: 

Da der Sitz-Anarchist hinter einem 

sitzt, kann man sich kaum wehren! 

Die Aggressionsbereitschaft steigt 

mit jedem Rempler, den wir in unse-

rem Rücken spüren, als würde sich 

King Kong persönlich hinter uns breit 

machen. 

Richtig unangenehm wird es, wenn 

sich der Sitznachbar of fensicht-

lich eine Zeitlang erfolgreich vorm 

Duschen gedrückt hat. Da vergeht 

uns oft endgültig der Appetit auf das 

mit Gummiwurst belegte geschmack-

lose Industriesandwich. In der Zwi-

schenzeit bekämpfen nicht wenige 

Fluggäste ihre Flugangst mit sehr viel 

Alkohol. Je nach Gemütslage werden 

diese „Säufer“ dann lustig, laut und 

überaus nervig oder sie schlafen bes-

tenfalls einfach ein. Derweil meldet 

sich der Pilot. „Meine Damen und 

Herren, hier spricht ihr Kapitän“. Das 

ist aber auch meist das Einzige, was 

man von dem Genuschel und dem 

Kauderwelsch aus den knackenden 

Lautsprechern versteht. Ist Ihnen 

schon einmal aufgefallen, dass Pilo-

ten sich immer erst melden, wenn 

die Reisehöhe erreicht ist und die 

Anschnallzeichen ausgehen? Das 

liegt an der „Sterile Cockpit Rule“. 

Diese besagt, dass sich kein Crew-Mit-

glied während der kritischen Phase 

eines Fluges Aktivitäten hingeben 

darf, die „andere Crew-Mitglieder von 

ihren Aufgaben ablenken und damit 

in der Wahrnehmung ihrer Aufgaben 

behindern könnten“. 

Leicht genervt kommen wir schließlich 

am Urlaubziel an. Am Gepäckband 

treffen wir auf unseren ungeduldigen 

Freund vom Boarding – natürlich steht 

er an vorderster Front. Sein Koffer 

landet als letzter auf dem Förder-

band. Diesen Moment genießen wir 

und gehen mit einem breiten Grinsen 

an ihm vorbei, obwohl wir uns sicher 

sind, dass er am nächsten Morgen, 

bevor wir überhaupt ans Aufstehen 

denken, einen Liegestuhl am Hotel-

Pool mit seinem Handtuch reservieren 

wird. In diesem Sinne: Einen erholsa-

men Urlaub!

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

PREISWERTER vom HERSTELLER
ARKISEM N

Markisentücher
Aus Eigener Näherei

+ Reparaturen
- Profi-Montagen -

kassetten-markisen
Gelenkarm-markisen

Wintergarten-markisen

www.Markisenfabrik.de

Eingang/Parken über Friedhofsweg

Paul-Spindler-Str. 5-7

Nastätten
06772-960994

G
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MARKISENRR-

Unsere Ausstellung ist nur nach
Terminvereinbarung geöffnet -
dafür bis 20.00 Uhr + samstags.

· Hausmeisterservice

· Grünanlagenpfl ege

· Außenreinigung

· Gebäudereinigung

· Winterdienst

·  Technischer
Gebäudeservice

· Schlüsselnotdienst

· Baureinigungen

...und vieles mehr!

Röderweg 18
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 - 8 59 30 31
www.taunuslux.de
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Mittwoch, 2. August

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  20 Uhr, Sarah Wil l is & Havana Lyceum 
Orchestra, Kuba und die europäische Kunst-
musik, Kurhaus (Friedrich-von-Thiersch-Saal), 
Kurhausplatz 1, Wiesbaden

  20.15 Uhr, Bad Cop/Bad Cop (Support: The 
Venomous Pinks), Punk Rock, Schlachthof 
Kesselhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

Donnerstag, 3. August

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach
  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter- 
Nikolaus-Platz, Taunusstein-Hahn

  18 Uhr, Idstein live mit THE BEAT!radicals, von Elvis zu 
den Beatles bis zu Green Day, Löherplatz, Idstein
  20 Uhr, Julia Fischer & European Union Youth 
Orchestra, Ludwig van Beethoven Violinkonzert 
D-Dur op. 61/Richard Strauss „Also sprach 
Zarathustra“ op. 30, Kurhaus (Friedrich-von-
Thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, Wiesbaden

Freitag, 4. August

  18.30 Uhr, Ortsrundgang „Auf Spurensuche“, 

Treffpunkt Schlangenbrunnen, Rheingauer 

Straße 18, Schlangenbad, Anmeldung unter 

www.ortsverfuehrung.de

  19 Uhr, Dee Dee Bridgewater & Carnegie 

Hall’s National Youth Jazz Orchestra, Jazz, 

Kurpark (Kurhaus Wiesbaden), Kurhausplatz 1, 

Wiesbaden

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli 

Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 

Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 

Wiesbaden

  21 Uhr, Glaabacher Kerb – Kerbedisco mit 

DJ Mocki, Festplatz Marktstraße/Heideweg, 

Schlangenbad-Niedergladbach

Samstag, 5. August

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 

Bad Schwalbach

  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein
  Ab 10 Uhr, Der Flohmarkt – Open Air, Kulturpark 
hinter dem Schlachthof, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

  16 Uhr, Hans im Glück, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  19 Uhr, Michael Patrick Kelly, B*O*A*T*S 
Open Air Tour, Kurpark (Kurhaus Wiesbaden), 
Kurhausplatz 1, Wiesbaden

  19.30 Uhr, Brass Band Hessen, Benefizkon-
zert, Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein-Hahn
  20 Uhr, Glaabacher Kerb – Kerbetanz mit „Die 
Schwanbergstürmer 2.0“/Showtanzgruppe 
„Music Sensation“, Festplatz Marktstraße/
Heideweg, Schlangenbad-Niedergladbach

  20 Uhr, Die Männerschule, Komödie, Galli The-
ater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 
Wiesbaden

  Ab 22 Uhr, Keep It Simple, House/Elektro Party, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Sonntag, 6. August

  11 Uhr, Glaabacher Kerb – Frühschoppen mit 
den „ESWE-Musikanten“, Festplatz Marktstraße/
Heideweg, Schlangenbad-Niedergladbach

  11 Uhr, Der Wolf und die 7 Geißlein, Märchenthe-
ater, Galli Theater, Adelheidstr. 21, Wiesbaden

  11.30 bis 18 Uhr, Kurbahnfahrten, Personenverkehr 
auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moorbade-
haus zu den Moorgruben und zurück, Haltestelle 
am Moorbadehaus, Parkstr. 11, Bad Schwalbach
  14.30 Uhr, Glaabacher Kerb – Kerbeumzug, Fest-
platz Marktstraße/Heideweg, Schlangenbad- 
Niedergladbach
  14.30 bis 17 Uhr, Turmöffnung des Limesturms 
bei Idstein-Dasbach, Landstraße zwischen 
Idstein und Niedernhausen (L3026)
  15 Uhr, Glaabacher Kerb – Kerbespruch, Fest-
platz Marktstraße/Heideweg, Schlangenbad- 
Niedergladbach
  16 Uhr, Hans im Glück, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 
Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

Comedy – Dinner in Hettenhain
Hettenhain. Auch außerhalb der Fastnachtszeit möchte die 
Hettenhainer Fastnachtsgemeinschaft e.V. (HFG) einmal 
mehr zeigen, dass Spaß und Unterhaltung auch außerhalb 
einer Kampagne möglich sind und für gute Laune sorgen. 

Wir möchten, so die Mitglieder der HFG, am Samstag, den 
14. Oktober 2023 in unserem Hettenhainer Bürgerhaus ei-
nen Comedy–Dinner veranstalten, an dem zwei bekannte 
Künstler auftreten und für gute Unterhaltung sorgen.

Mathias Amstadt wird als Hausmeister von Mainz im Laufe 
des Abends mehrmalige Comedy-/ Zauberei – Acts präsen-
tieren, sowie mit Schnell- und Karikaturenzeichnen indivi-
duell für und auch mit den Gästen auftreten.

Der aus dem Fernsehen und der Fastnacht bekannte Giro 
Visone wird als Pizzabäcker für gute Unterhaltung sorgen.

Wie von einem guten Comedy–Dinner zu erwarten, werden 
nach einer Vorspeise, 4 selbst zubereitete Hauptspeisen wie 
folgt angeboten: 

Gulasch mit Knödeln, Schnitzel Wiener Art mit Pommes und 
Hähnchengeschnetzeltes mit Reis, weiterhin ein vegetari-
sches Gericht: Gemüse-Curry mit Reis.

Als Nachtisch gibt es Variationen verschiedener Desserts, 
lassen Sie sich überraschen.

Gute Unterhaltung und das leckere Menü werden für 40,- € 
pro Person angeboten, Getränke sind gesondert zu entrich-
ten. Das Kontingent ist auf 100 Personen begrenzt. Anmel-
dungen mit Angabe der gewünschten Hauptspeise sind un-
ter der E-Mail-Adresse H-F-G@t-online.de noch möglich. Die 
HFG freut sich auf Sie!

Idstein.  Am Samstag, 5. 
August, laden die Idsteiner 
Gästeführer neugierige Besu-
cher einein, sich von dem 
im Renaissancestil erbauten 
Residenzschloss der Grafen 
und Fürsten von Nassau-Id-
stein überraschen zu lassen. 
Die Teilnehmer bestaunen 
beim Rundgang verschiedene 
Exponate aus der bewegten 
Geschichte des Schlosses, 
beispielsweise die original-
getreu restaurierten Deckenge-
mälde im Kaisergemach oder 
eine mit Arabesken-Malerei 
geschmückte Holztafel. Heute 
beherbergen die historischen 
Mauern ein modernes Gym-
nasium. Treffpunkt ist um 12 
Uhr auf der Schlossbrücke.

Außerdem können sich Inte-
ressierte von schmuckvol-
lem Fachwerk, dem Idsteiner 
He xent u r m u nd  v i e l em 

mehr begeistern lassen. Bei 
der Stadtführung „Altstadt 
– Geschichte und Geschich-
ten“ am Sonntag, 6. August, 
bestaunen die Teilnehmer 
malerische Gassen und erfah-
ren Wissenswertes über die 
Idsteiner Altstadt. Die Gäs-
teführer geben spannende 
Einblicke in über 700 Jahre 
Stadtgeschichte. Start ist um 
15 Uhr am Killingerhaus.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro, für Kinder bis 12 Jahre 
ist die Teilnahme kostenfrei.

Karten sind ab sofort oder 
taggleich samstags ab 11 Uhr 
und sonntags ab 14 Uhr in 
der Tourist-Info Idstein / 
Killingerhaus erhältlich. Die 
Tourist-Info ist unter (06126) 
78-620 zu erreichen oder 
per Mail unter tourist-info@
idstein.de

„Das Idsteiner Schloss – eine Zeitreise in die Vergangenheit“
Stadtführungen am 5. und 6. August 
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Niedergladbach. Am ersten 
Wochenende im August findet 
die traditionelle Glaabacher 
Kerb endlich wieder statt, da 
finden sich wieder Gäste aus 
Nah und Fern im Festzelt auf 
dem Kerbeplatz in Nieder-
gladbach ein. Die Besucher 
erwartet frisch gezapftes Bier 
vom Fass, viele Leckereien 
vom Holzkohlegrill und kos-
tenfreies WLAN.

Los geht es am Freitag, 4. 
August, um 21 Uhr mit der 
Kerbed i sco,  „DJ Mock i “ 
bietet eine abwechslungsrei-
che Light- & Sound-Show. 

Am Samstag, 5. August, um 
12 Uhr geht es zum Kerbe-
baumschlagen in den Glaaba-
cher Wald. Der geschmückte 
Baum wird anschließend mit 
Holzstangen und Muskel-
kraft gestellt. Abends geht es 
um 20 Uhr weiter mit stim-
mungsvoller Tanzmusik der 
Gruppe "Die Schwanberg-
stürmer 2.0". Im Laufe des 
Abends tritt die Tanzgruppe 
„Music Sensation“ aus Ober-
gladbach auf.

A m Sonntag ,  6 .  August , 
findet ab 11 Uhr der tradi-
tionelle Frühschoppen statt. 

Wie die letzten Jahre sind die 
„ESWE-Musikanten“ wieder 
mit zünftiger, böhmischer 
Blasmusik dabei. Die belieb-
ten knusprigen Schweinsha-
xen sind im Angebot solange 
der Vorrat reicht. Für Kinder 
und Jugendliche wird eine 
Hüpf burg aufgebaut und 
es gibt Kinderschminken. 
Um 14.30 Uhr beginnt der 
Kerbeumzug durch den Ort, 
danach folgen Anekdoten des 
Ortsgeschehens im gereimten 
Kerbespruch. Im Anschluss 
bieten die Veranstalter Kaffee 
und frisch gebackenen ‘Glaa-
bacher Quetschekuche‘ sowie 

we i t e r e  s e lb s t g eba c kene 
Kuchen an. Am Abend spielt 
der „Gaudi-Express“ ab 19.30 
Uhr bis in die späten Stunden 
Tanzmusik.

Am Montag, 7. August, geht 
es um 8 Uhr zum traditionel-
len 'Eiersammeln'. Gegen 12 
Uhr werden die gesammelten 
Eier mit Speck im Zelt gebra-
ten und kostenfrei an alle 
Hungrigen verteilt.

Die Glaabacher Kerb klingt 
nach vier unterha ltsamen 
und erlebnisreichen Tagen 
langsam aus.

Glaabacher Kerb steigt
Disco mit „DJ Mocki“ am 4. August

Immer wissen, 
was in der Region 
aktuell los ist!

Veranstaltungen in der
AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS
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www.lz-am-sonntag.de | Kleinanzeigen auch online

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Musikschule
- Musikalisch-rhythmische Früherziehung
- Blockflöte, Instrumentenkarussell
- Gitarre, Geige (für Kinder ab 5 Jahren)
- Keyboard, Klavier (für Kinder ab 4 Jahren)
- Gesangsunterricht

Andrea Heil
 0 61 28 / 4 35 32
www.musikschule-tamu.de
info@musikschule-tamu.de

Freitag, 
4. August, ab 17 Uhr 

After Work Party 
– Grillabend 

Mit Live Musik ab 19 Uhr

Mittwoch & 
Donnerstag 

Stammessen für 11,-€

Ab Mittwoch, 
9. August, Steakwochen

– Bestellt schnell noch 
einen freien Tisch –

Wisperstraße 1, 
65307 Bad Schwalbach-Ramschied,  

Telefon 0 61 24 - 13 24

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Platter Str. 87, Taunusstein-Wehen,

Tel: 06128-9367801

info@reinigungsvielfalt.de www.reinigungsvielfalt.de

Reinigungsservice für Privathaushalte, Büros und Praxen

Beratung und Verkauf von Reinigungs- und Hygieneprodukten

ONLINE-
SHOPPlatter Str. 87, Taunusstein-Wehen,

Tel: 06128-9367801

info@reinigungsvielfalt.de www.reinigungsvielfalt.de

Reinigungsservice für Privathaushalte, Büros und Praxen

Beratung und Verkauf von Reinigungs- und Hygieneprodukten

ONLINE-
SHOP

Platter Str. 87, Taunusstein-Wehen,

Tel: 06128-9367801

info@reinigungsvielfalt.de www.reinigungsvielfalt.de

Reinigungsservice für Privathaushalte, Büros und Praxen

Beratung und Verkauf von Reinigungs- und Hygieneprodukten

ONLINE-
SHOP

Sichern Sie sich am 5.8.2023 10 % 
auf alle Sebo-Staubsauger.

Platter Straße 87 | Taunusstein-Wehen | Tel.: 06128-9367801
info@reinigungsvielfalt.de | www.reinigungsvielfalt.de

Aufgrund eines Wasserschadens, der einen 
Teil der Verkaufsfläche beansprucht, ist 
das Ladengeschäft im gesamten August 
nur samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet!

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut Steinheimer, 
Nah & gut Herrmann, Nah 
& gut Citymarkt – Pessios, 

EDEKA, tegut, Expert 
Klein, Norma, Netto, Lidl, 
Rossmann, Jysk, Agravis, 

Bauhaus, AllDrink, 
Christophorus Apotheke
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

30.7.2023, 8.30 Uhr bis 
31.7.2023, 8.30 Uhr

Schlangen-Apotheke 
Rheingauer Straße 27 

Schlangenbad 
(06129) 8808

Flora-Apotheke 
Reichenberger Straße 27 

Idstein 
(06126) 70630

Kastell Apotheke 
Kastellstraße 1 

Heidenrod-Laufenselden 
(06120) 8786

Taunusstein. Um junge Men-
schen in Taunusstein besser zu 
erreichen, startet die Stadt-
verwaltung mit Taunusstein.
Hood einen eigenen Ins-
tagram-Kanal für Jugendli-
che. Hier stehen Themen und 
Angebote der Stadt im Fokus, 
die speziell für Taunusstei-
nerinnen und Taunussteiner 
unter 25 Jahren interessant 
sind. „Wir wollen mehr Aus-
tausch, mehr Betei l igung 
und eine bessere Information 
der Jugendlichen in Taun-
usstein“, so Pressesprecherin 
Julia Lupp. Zwar folgen dem 
offiziellen Stadtaccount auf 
Instagram bereits rund 600 
Menschen unter 25, aller-
dings werde immer wieder 
deutlich, dass die Themen und 
Inhalte nicht unbedingt bei 
den Jugendlichen ankämen. 
„Ziel ist es, gemeinsam jungen 
Leuten die Schwerpunkte und 
die Formate passend für ihre 
Interessen und Fragen zu ent-
wickeln und vor allem einen 
besseren Dialog zwischen 
Stadt und der jungen Gene-
ration zu schaffen“, so Lupp. 

„Demokratie muss man lernen 
und erleben. Jugendliche in 
Taunusstein sollen sich ange-
sprochen und ernstgenommen 
fühlen, weil ihre Meinung 
und Ideen wichtig für eine 
zukunftsfähige Stadtentwick-
lung sind.“
Bei solchen Beteiligungspro-
jekten sei immer wieder aufge-
fallen, dass Jugendlichen trotz 

Plakaten, Posts und der Ein-
bindung der Schulen nichts 
von den Projekten wussten 
und sich entsprechend auch 
nicht eingebracht haben oder 
deutlich unterrepräsentiert 
waren.

Dem Start des Jugendka-
nals war ein gemeinsames 
Projekt mit der Hochschule 
Darmstadt vorausgegangen. 
Die Frage: „Wie erreichen wir 
als Stadt Jugendliche besser?“. 
In einer Analyse hatten die 
vier Studentinnen des Stu-
d iengangs  Onl ine-Kom-
munikation unter anderem 
Taunussteiner Jugendliche 
befragt. Die Empfehlung: 
Einen spezifischen Kanal auf 
der Social-Media-Plattform 
Instagram aufsetzen, der sich 
konkret an junge Menschen 
richtet, um sie nicht nur besser 
informieren zu können, son-
dern auch ihrem Wunsch 
nach mehr Mitsprache entge-
genzukommen. 

Die Einbeziehung der Jugend-
lichen hat schon vor dem 
Start des Accounts begonnen: 
Zunächst wurden Namens-
vorschläge von jungen Leuten 
gesammelt und dann auf 
dem städtischen Account 
zur Abstimmung gegeben 
– mit der Bitte nur abzu-
stimmen, wenn man unter 
25 Jahre a lt ist. Mit dem 
Launch des Accounts konnten 
die Jugendlichen über drei 
Logovorschläge abstimmen. 

Die meisten Stimmen hat 
eine Silhouette Taunusstei-
ner Merkmale erhalten – das 
Logo ziert jetzt den Instagram 
Account und soll insgesamt 
einen Wiedererkennungswert 
auch in der analogen Welt 
bieten.

Der Kanal unter www.ins-
tagram.com/taunusstein.hood 
wird von der Dualen Studen-
tin der Pressestelle, Maren 
Bothner, betreut. Sie ist selbst 
in Taunusstein aufgewach-
sen und mit 23 Jahren Teil 
der Zielgruppe. Die Inhalte 
werden gemeinsam mit den 
städtischen Jugendpflegerin-
nen und -pflegern entwickelt.

Stadt Taunusstein startet 
Jugendkanal auf Instagram

Dialog zwischen Stadt und Jugendlichen verbessern

Hahn. „Rate mal, wer am 
Telefon ist!“ Oft versuchen 
Betrüger, mit dieser oder einer 
ähnlichen Frage mit älteren 
alleinstehenden Personen ins 
Gespräch zu kommen. Sie 
geben sich a ls Verwandte, 
Enkel oder auch gute Bekannte 
aus und bitten kurzfristig um 
Bargeld. Als Grund wird ein 
finanzieller Engpass oder eine 
Notlage vorgetäuscht, beispiels-
weise ein Unfall, ein Auto- oder 
ein Immobilienkauf. Die Lage 
wird immer als äußerst dring-

lich dargestellt. Am Ende ver-
lieren manche Betroffene viel 
Geld oder sogar ihr gesamtes 
Vermögen.
Am 31. Juli ab 10 Uhr infor-
miert deshalb eine vom Poli-
zeiprä sid ium Westhessen 
beauftragte Senioren-Sicher-
heitsberaterin im Naspa-Fi-
nanzcenter Taunusstein-Hahn, 
Aarstraße 143, Taunusstein 
über die Machenschaften von 
Betrügern und wie darauf 
reagiert werden kann. „Gegen 
Betrug gibt es ein Gegenmittel: 

Information. Wenn die Vor-
gehensweisen von Betrügern 
bekannt sind, kann man sich 
dagegen wehren“, sagt Claudia 
Reichenberger, Leiterin des 
Naspa-Finanzcenters in Taun-
usstein-Hahn. „Der Naspa als 
regionaler Sparkasse ist es ein 
Anliegen, Menschen vor Betrug 
zu schützen, indem sie sie auf 
Betrugsmaschen aufmerksam 
macht“, so Reichenberger.
Der Infotag richtet sich nicht 
nur an Naspa-Kunden, sondern 
an alle interessierten Senioren.

„Rate mal, wer am Telefon ist!“
Infotag zu Enkeltrick und anderen Betrugsmaschen

Taunusstein. Aktuell wird an 
der Gestaltung des Außenge-
ländes der neuen KiTa Mainzer 
Allee in Wehen gearbeitet. 
Die Ideen für Spielgeräte und 
Ausstattung kamen von den 
Kindern der bereits bestehen-
den Gruppen. Bis zum Start 
der neuen Kita Mainzer Allee 
im November gibt es bereits 
zwei Gruppen in den Kin-
dertageseinrichtungen „Am 

Schaußberg“ und „Kornblu-
menweg“, die gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen und Erzie-
hern in den Neubau umziehen 
werden. Die 27 Kinder der 
beiden Gruppen sammelten 
mit Katalogen, Stiften, Scheren 
und Kleber Ideen und suchten 
sich verschiedene Spielgeräte 
und Bewegungsmöglichkeiten 
für ihr neues Außengelände 
aus. Daraus entstanden zwei 

Collagen mit unterschied-
lichsten Wünschen. Diese 
wurden für alle Kinder sichtbar 
aufgehängt, so dass sich auch 
die Eltern ein Bild machen 
konnten. Die Ideen der Kinder 
fließen nun in die Gestaltung 
des Außengeländes ein. Der 
große Wunsch der Jüngsten 
nach einer Wasserbahn zum 
Matschen mit Pumpe wird 
ebenso Realität, wie ein großes 

Klettergerüst aus Holz, eine 
Rutsche, Vogelnestschau-
kel und die Hochbeete zum 
Anpflanzen. Platz findet auf 
dem Außengelände auch ein 
Rollstuhlkarussell, auf dem 
auch Kinder mit Mobilitätsein-
schränkungen Runden drehen 
können, ein großzügiger Sand-
kasten mit Überdachungen 
und Freiflächen.

TaunussteinMarkus Schneider, 
Leiter der neuen Kita Mainzer 
Allee, betont: „Unseren päd-
agogischen Fachkräften ist es 
wichtig, dass sich die Kinder an 
der Neugestaltung beteiligen 
und mitbestimmen. Kinder 
haben ein Recht darauf, ihre 
Umgebung mitzugestalten – sie 
haben buchstäblich eine andere 
Perspektive als Erwachsene. 
Durch ihre Ideen können sie 
nicht nur ihre Kreativität und 
Entscheidungsfähigkeiten ent-
wickeln, sondern bekommen 
auch ein Gefühl der Zugehö-
rigkeit und Verantwortung. 
Nicht zuletzt ist es als Kinder-
freundliche Kommune unsere 
Aufgabe, auch die Jüngsten 
unserer Stadtgesellschaft aktiv 
einzubinden und ihre Meinung 
ernst zu nehmen.“

Kinder planen Außengelände der Kita 
Tolle Vorschläge der Jüngsten zur Gestaltung

Die Kinder bei ihrer Planung. FOTO: STADT TAUNUSSTEIN

Waldems. Auch im Sommer 
2023 werden wieder Ferien-
aktivitäten in Waldems ange-
boten und zwar in der 4. + 5. 
Ferienwoche. Sie reichen vom 
Kraftsport über Aktionstage mit 
dem Schützenverein bis hin zum 
Ponyabenteuer. Ein Aktionstag 
„Judo und Selbstverteidigung“ 
sowie ein dreitägiges Tenniscamp 
komplettieren das Programm. 
Vorgesehen sind weiterhin noch 
eine Rallye „Wir erkunden die 
Gemeinde Waldems!“, eine Lese-
nacht, ein Aktionstag mit der 
FFW und der Waldjugend.
Nähere Infos sowie das detail-
lierte Programm unter brigitte.
hoerning@gemeinde-waldems.
de oder (0171) 3476381. Hier 
können auch die Anmeldungen 
der Kinder erfolgen.

Ferien- 
aktivitäten
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TRAUERANZEIGEN

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 

Josef Leitner
* 9. Januar 1942 † 3. Juli 2023

Herzlichen Dank sagen wir Allen, die sich mit uns verbunden fühlen,
die ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Marion 
Sascha mit Familie 
Cindy mit Familie

Taunusstein, im Juli 2023

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de

Für einen ganz besonderen Men-
schen. Meinen Ehemann, unseren 
Papa und unseren Opa

TOMMASO 
LUGARA

Vor 20 Jahren gingst Du ohne Tschüss zu sagen. 
Du gingst ohne „Ich liebe Dich“ zu sagen. 
Du gingst ohne uns in die Augen zu sehen. 

Du gingst ohne uns noch einmal in die Arme zu nehmen. 
Du gingst ohne uns noch 5 Minuten zu geben, 

in denen wir Dir noch hätten viel sagen wollen. 
Du gingst einfach so aus unserem Leben.

Wir vermissen Dich!  Luigina 
Angelo & Iris mit Adriana 
Luca & Martina mit Vito

* 11.10.1941 † 24.07.2023

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,
so vieles hast du uns gegeben, ruhe sanft und habe Dank.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Bruder,
Schwager, Onkel, Cousin und Freund

Wir werden dich nicht vergessen
dein Bruder
dein Bruder und

und
und mit Kindern

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 01. August 2023, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Hohenstein-Holzhausen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu
einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Henriette Ruppert mit Familie

† 05.07.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, ihr Mitgefühl

sowie ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
auch für die Geldspenden und alle Zeichen der Verbundenheit.

Bad Schwalbach-Lindschied, im Juli 2023

Günter Friedel

Einen besonderen Dank an Pfarrerin Frau Huppers für ihre einfühlsamen Worte
sowie dem Bestattungsinstitut Hamm für die würdevolle Bestattung.

† 27.06.2023

Walter
Ullrich

Wir danken allen, die ihm im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten, uns
ihr Mitgefühl in vielfältiger Weise zeigten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Dr. Jürgen Noack sowie Frau Katja Pasucha
vom Bestattungsinstitut Möhn für die
liebvolle Unterstützung.

Ralf und Jürgen Ullrich
im Namen der Familie

Hohenstein, im Juli 2023

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
scheinen die Sterne der Erinnerung.

Die Trauer ist kein gerader Weg mit einem Regenbogen am Ende.
Die Trauer ist ein Sturm aus Schmerz und Erinnerung und Klagen

und Gnade und Hoffnung und Angst und Liebe.
So viel Liebe.

* 16. September 1945 † 19. Juli 2023

Henning Nissel

Für immer in unseren Herzen

Karin Nissel
Frank Nissel und Jennifer Littawe

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Donnerstag, den 3. August 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Taunusstein-Wehen.
Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Karin Nissel c/o Bestattungen Stefan Wortmann, Alter Orler Weg 2, 65232 Taunusstein

Habe einen Fehler gemacht

Thomas Bremser
wäre am 30. Juli 2023

60 Jahre 
geworden!

Dein Papa

Trauern und 
Abschied 
nehmen 
mit einer 

Traueranzeige 
in der

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Ausführlichere 
Informationen unter 
Tel. 06128/944-220 
oder per Mail an 

anzeigen@
lzsonntag.de

Georg Hans Bolender

In Liebe nehmen wirAbschied:

Renate

Nicole

Yannick und Sophia

Yalesa und Jan

Wolfgang und Bettina

Carolin und Marius

TausendWorte können nicht sagen,

wie groß die Bestürzung war,

die unsere Herzen stocken ließ,

als du so plötzlich gehen musstest.

AufWunsch desVerstorbenen findet die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Renate Bolender c/o BestattungenWortmann, Alter OrlerWeg 2, 65232Taunusstein

* 28.03.1945 † 23.07.2023

Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme,
den vielen Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit,

sowie von der in Worten, vielen Karten und Geldzuwendungen
ausgedrückten Wertschätzung, die wir beim

schmerzlichen Abschied von

Heinz Junkermann
† 27. Juni 2023

erfahren durften. Es ist ein großer Trost zu wissen,
dass er in der Erinnerung vieler Menschen weiterleben wird.
Besonderen Dank an Dr. Abelar für die langjährige Betreuung,
die Diakonie für die gute Pflege, Herrn Pastoralreferent

Dr. Michael Graf sowie dem Bestattungshaus
Tauber für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Brigitte Junkermann mit Familie

Hohenstein, im Juli 2023

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi

Rosemarie Malkhoff
geb. Bund

* 13. Juli 1940  † 17. Juli 2023

Meine Liebe zu dir bleibt 
Jürgen 
sowie alle Angehörigen 

Die Beisetzung findet im kleinen Kreis statt. 

Hans-Jürgen Malkhoff, c/o Herberge der Trauer, Aarstr. 22, Taunusstein

Idstein.Die Hospizbewe-
gung im Id s te iner  L a nd 
möchten Sie herzlich zum 
Wandern einladen. Die Trau-
erbegleiterin hat diese Tour 
geplant und begleitet Sie. 
Geplant ist eine ca. zwei-
s tünd ige le ichte  Wande-
rung mit kleinen Pausen. Im 

Anschluss ist eine Einkehr in 
einem Idsteiner Restaurant 
geplant. Die Veranstalterr 
empfehlen festes Schuhwerk 
und ein Get ränk mit zu-
bringen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und richtet sich an 
alle Trauernden, unabhängig 
von Konfession, Nationalität 

und Zeitpunkt des Verlustes. 
Eine Anmeldung ist nicht 
nöt ig , Tref fpunkt ist am 
Wanderparkplatz „ Vorder-
wald“ / Baumwipfelpfad an 
der L3031 Bad Camberg, 
100m nach Hote l  Wa ld-
schloss rechts, am 30.Juli 
um 11 Uhr

Wanderung für Trauernde
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WIR SUCHEN FÜR TAUNUSSTEIN-NEUHOF IN VOLLZEIT
MITARBEITER (M/W/D) IN DER EINSATZPLANUNG/
DISPOSITION MONTAGE

Müller+Co ist ein hochmoderner Produktions- und Montage-
betrieb für Kunststofffenster und -türen. Im Hauptwerk in
Schmitten-Brombach und der Niederlassung in Taunusstein-
Neuhof sind über 140 Mitarbeitende beschäftigt. Seit Gründung
im Jahr 1905 wird das erfolgreiche Unternehmen, in vierter
Generation, von der Familie Müller geführt.

Sie verplanen unsere Montageteams und organisieren die
Zusammenarbeit mit anderen Dienstleistern auf der Baustelle.
Außerdem sind Sie Ansprechpartner:in für unsere Kund:innen
bei allen Fragen rund um den Montagetermin und fungieren als
Knotenpunkt im Informationsfluss zwischen dem Monteur und
allen anderen Unternehmensbereichen.

KÖNNENWIR SIE FÜR DIESE HERAUSFORDERUNG BEGEISTERN?
Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen! Senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an:

karriere@fenster-mueller.de - z.Hd. Frau Stephanie Uhmann.

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter fenster-mueller.de/datenschutz.

Für weitere Infos scannen Sie den QR-Code.

Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

Die Stadt Bad Schwalbach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

stellvertretende Leitung (m/w/d) 
des Fachbereichs „Bauen und Planen“

Ingenieur (m/w/d) oder 

technischen Mitarbeiter (m/w/d) 
mit dem Tätigkeitsschwerpunkt 

Tiefbau/Straßenbau/Landschaftsbau

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte 
nach HKJGB (m/w/d)

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
Eigenbetrieb Stadtwerke

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.bad-schwalbach.de/jobs

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
in Hohenstein-Holzhausen + 
Bad Schwalbach-Hettenhain 

Bad Schwalbach-Stadt

Urlaubsvertretungen in: 
 Taunusstein, Bad Schwalbach, 

Schlangenbad, Heidenrod, Hohenstein

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Zur Verstärkung unseres Teamsin der Werkstatt 
suchen wir zum nächstmöglichen Termin

  einen Mitarbeiter/in (m/w/d) 

Edelstahlverarbeitung
Sie sind handwerklich geschickt und arbeiten gerne im Team. 

Wir bieten Ihnen eine gründliche Einarbeitung, ein faires Gehalt, 
keine Schichtarbeit und einen unbefristeten Arbeitsvertrag.

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf unserer Home-
page unter https://biogest.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
info@biogest.com.

BIOGEST® AG 
Siemensstraße 1 | 65232 Taunusstein | Tel.: 0 61 28 - 97 58 0

Mietangebote
Taunusstein/Bleidenstadt kl. ge-
mütl. Single-Whg unterm Dach 
(Altbau) 2ZKB, TlB. Kleine Sitzecke 
im Garten, keine Hunde. ab 1. 
September von privat KM 330€ 
+ NK Te.: (06772) 7158

Bad Schwalbach  2-Zi., DG-
Whg. Wohnküche + DuWC, mit 
schönem Panoramafenster im 
2 Stock f. 1-2- Pers. ab sof. Tel.: 
(06124) 726187

AUTOMARKT

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Mercedes-Benz Typ B 170 Sports 
Tourer, Automatik Bj. 2009, ca.  
66TKM, Scheckheftgepfl. div. Ext-
ras, u.a. AHK abnehmbar, 8-fach 
ber. m. Alu-Felgen uvm., 85 kW 
115 PS, 8.600€ VHB von Privat Inte-
ressierte melden sich bitte unter:  
my-car-b170@gmx.com

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Idealer Altersruhesitz! 4-Zim-
mer-Penthouse-Wohnung in 
Taunusstein-Bleidenstadt, 140 
m² WFL, Aufzug + perfekte In-fra-
strukur vor der Haustür. Ende-
nergiebedarf: 116 kWh/(m²*a), 
Kaufpreis € 390.000,-, zzgl. 3 % 
Käuferprovision, inkl. 19 % MwSt. 
Grünewald Immobilien, Tel.: 
(06128) 972655.

Geschäftliches
Motorroller Reparatur Serser-
vice PBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Fahrer  für  Transfer fahr ten  

unserer Pflegekräfte gesucht. 

(Minijob) info@vita-fonfara.de; 

Tel.: 0800 20 70 20 20

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

E s s t i s c h  b u c h e  m a s s i v 
90x180cm ausz iehbar  b i s 
280cm, Gebrauchsspuren VB 
€150. Tel.: (06128) 45450

Fahrradständer für AHK mit 
einem Herrenfahrrad u. einem 
Damenfahrrad preiswert abzu-
geben. Tel.: (06128) 8010

Ob Geburtstag, Taufe oder Jubiläum – Nutzen Sie diesen Tag
der Freude, um Gutes zu tun und wünschen Sie sich von Ihren
Gästen etwas Besonderes: Eine Spende für den BUND!

Fordern Sie unser kostenloses Informationspaket an: 
info@bund.net oder Tel. 0 30/275 86-565 

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 

Und was feiern Sie in diesem Jahr?
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Für kluge

Köpfe!

Hettenhain. Kürzlich war es 
wieder so weit: 27 Helfer trafen 
sich bereits frühmorgens auf dem 
Sportplatz des FC Hettenhain für 
den jährlich stattfindenden „Akti-
onstag“. Von 9 bis 16 Uhr wurden 
insgesamt 65 m² Rollrasen ver-
legt, die Unterstellmöglichkeiten 
für Rasenpflegegeräte erweitert, 
mehr als 400 m Hecken und 
Böschungen beschnitten sowie 
die Zaunanlagen instandgesetzt 
und Beschilderung ergänzt. Die 
Halle zur Lagerung von Trai-
ningsgeräten wurde umgebaut 
und das Gelände zur besseren 

Pflege begradigt. Damit dies alles 
möglich ist, wird der Verein seit 
vielen Jahren von Unternehmern 
mit Gerätschaften und Transport-
möglichkeiten unterstützt. Doch 
auch die Eigenleistung der Helfer 
darf nicht außer Acht gelassen 
werden. Ohne das ehrenamtliche 
Engagement und die Bereitschaft, 
über das ganze Jahr hinweg ihre 
Freizeit für den Verein zu opfern, 
wäre der Unterhalt des Sportplat-
zes gar nicht möglich. 
 Und es zeigt sich, dass der FC 
Hettenhain über die Jahre eine 
gut funktionierende Vereinsstruk-

tur aufbauen konnte, die mit 
den Jahren an den Nachwuchs 
weitergegeben wird. Der Akti-
onstag etwa hat dieses Jahr sein 
40-jähriges Jubiläum. Nachdem 
der Sportplatz mit Unterstützung 
der amerikanischen Armee 1982 
fertiggestellt war, fand 1983 der 
erste Aktionstag statt. Die Freude 
am gemeinschaftlichen Arbei-
ten, der dadurch entstehende 
Teamgeist und natürlich die gute 
Verpflegung tragen dazu bei, 
dass dieses einmal im Jahr statt-
findende Ereignis seit 40 Jahren 
Bestand hat. 

Idstein. Hessens wohl größte 
Halltenurniere für die weibliche 
und männliche Handballjugend 
finden endlich wieder ohne Coro-
na-Einschränkungen im Septem-
ber statt. Der Idsteiner Hexencup 
für junge Damen absolviert seine 
mittlerweile 14. Auflage in der 
Zeit vom 8. bis 10. September, 
während die jungen Herren sich 
im Rahmen des 4. Idsteiner Inno-

matec-Fledermauspokals eine 
Woche später vom 15. bis zum 
17. September dem sportlichen 
Wettbewerb stellen.  
Aktuell haben 56 Mädchen- und 
41 Jungsmannschaften der E- bis 
A-Jugend gemeldet und werden in 
der Hexenturmstadt den Hand-
ball fliegen lassen. Zuschauer 
und Gäste sind herzlich will-
kommen, der Eintritt ist frei. Für 

Speisen und Getränke sorgen die 
Handballeltern, die Aktiventeams 
und der Förderclub Handball. 
Noch bis zum 15. August werden 
Mannschaftsmeldungen unter 
hexencup_idstein@t-online.de 
bzw. fledermauspokal@t-online.
de entgegengenommen. 
Weitere Informationen finden 
sich im Internet unter www.
tv1844idstein.de/handball

Hahn. Anke Loskant bleibt 1. 
Vorsitzende des TV Hahn. Das 
haben die Mitglieder auf der 
jüngsten Jahreshauptversamm-
lung einstimmig entschieden. 
Wiedergewählt worden sind 
außerdem: Katharina Seipel 
(Schriftführerin), Mark Berlin 
(Beisitzer Objekt) und Katja 
Rommel (Beisitzerin Presse). 
Als Kassenprüferin erstmals 
gewählt wurde Heike Söll.

Loskant unterstrich in ihrem 
Jahresbericht die Bedeutung 
der Vereine für die Gesell-
schaft. „Vereine sind nicht nur 
Orte gemeinsamer sportlicher 
Betätigung“, sagte Loskant. 
„Sie sind Orte, an denen die 
unterschiedlichsten Menschen  
zusammenkommen, sich aus-
tauschen, sich integrieren, 
sich zuhause fühlen können.“ 

Den Vereinen, als Motor der 
Gesellschaft, komme dabei eine 
besondere Verantwortung zu. 
Dieser sei sich der TV Hahn 
bewusst. „Wir sind immer für 
Gespräche und Anfragen offen 
und helfen aus, wann und wo 
immer wir können.“ Als das 
Gymnasium Taunusstein den 
vereinseigenen Turnbereich 
brauchte, der Schulen eigent-
lich nicht zur Verfügung stehe: 
Der TV Hahn erkannte die 
Dringlichkeit und machte eine 
Ausnahme. Als die Feuerwehr 
anfragte, die vereinseigene 
Jahn-Halle nutzen zu können, 
statt auf dem Betonboden des 
Gerätehauses trainieren zu 
müssen: Der TV Hahn öffnete 
selbstverständlich für sie seine 
Türen. „Die Freiwilligen in den 
Feuerwehren kümmern sich 
um uns alle. Wir wollten dafür 

sorgen, dass sie fit und ausgegli-
chen bleiben“, betonte Loskant. 
„Unsere Offenheit zeichnet 
uns aus. Darauf können wir 
stolz sein!
Neben den Auszeichnungen 
für langjährige Vereinszugehö-
rigkeiten wurde Andriy Park-
hmiuk für sein Engagement 
eine besondere Ehrung zuteil: 
Der erfahrene Kampfsportler 
ist mit Ausbruch des russischen 
Angriffskrieges in der Ukraine 
aus seiner Heimat nach Tau-
nusstein gef lohen. Beim TV 
Hahn gibt er seit vergangenem 
Jahr kostenlos Aikido-Kurse 
für andere Gef lüchtete aus 
der Ukraine. Bis zu 45 Kinder 
und Jugendliche besuchen sein 
Training, die dort neben dem 
sportlichen Aspekt auch ein 
Stück Heimat und Verbunden-
heit fernab von zuhause finden.

Neuhof. Die Frauen-Fußball-
mannschaft des SV Neuhof 
(SVN) hat ein Crowdfun-
ding-Projekt gestartet, um 
das geplante Trainingslager zu 
finanzieren. Jegliche Unterstüt-
zung – auch mit kleinen Beträ-
gen – ist herzlich willkommen.
Nach vielen Jahren ist es end-
lich möglich, ein großes Aus-
wärtstrainingslager für die 
Damenmannschaft des SVN 
zu organisieren. Seit dem Jahr 
2016 gab es eine Vielzahl an 
Trainer- und Spielerwechseln. 
„In der neuen Saison wird sich 
einiges ändern: Mit Alexander 

Strauß konnten wir einen sehr 
erfahrenen Trainer gewinnen, 
der bereits seit vielen Jahren 
in Neuhof Mannschaften trai-
niert“, betont Spielführerin 
Marie Paßmann. 
Gemeinsam will das Team nun 
richtig durchstarten und hat 
sich für die kommende Saison 
ambitionierte Ziele gesteckt! 
„Um diese Ziele zu erreichen, 
wollen wir als Mannschaft 
zusammenzuwachsen und uns 
in einem anderen Setting besser 
kennenlernen“, erklärt Larissa 
Lehmann,die das Crowdfun-
ding initiiert hat. „Dazu wollen 

wir gemeinsam ein größeres 
Trainingslager machen und 
uns fußballerisch auf die neue 
Saison vorbereiten.“ Leider 
koste ein solches Trainingslager 
eine Menge Geld; zur Mann-
schaft gehören einige noch 
sehr junge Spielerinnen, die die 
Kosten allein nicht stemmen 
könnten.
Das Crowdfunding Projekt 
ist bereits online unter https://
www.wiesbaden-crowd.de/
svndamen. Jede Spende ab 
10 Euro wird zudem durch 
ESWE zusätzlich mit 10 Euro 
unterstützt.

Crowdfunding für 
das Neuhofer Frauenteam

Finanzierung des geplanten Trainingslagers

Aktionstag beim FC Hettenhain 
Insgesamt 65 m² Rollrasen verlegt

Endlich wieder Handball
Jugend-Turniere des TV Idstein im September

Ehrung für Andriy Parkhmiuk
Jahreshauptversammlung des TV Hahn
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Wenn es draußen richtig warm 
ist, werden angenehm temperierte 
Wohn- und Schlafräume zu echten 
Oasen. Das funktioniert oft auch 
ohne den Einsatz von Klimaanla-
gen - und zwar in Massivhäusern 
aus Beton. Denn der Baustoff 
reduziert Temperaturspitzen und 
sorgt für ein wohngesundes Raum-
klima.
Das liegt auch an seiner Wärme-
speicherfähigkeit: Überschüssige 
Wärme wird zwischengepuffert, 
bevor sie ins Innere des Gebäu-
des eindringen kann. Nachts, 
wenn sich die Luft im Normalfall 
abkühlt, wird die gespeicherte 
Wärme wieder an die Außenluft 
abgegeben. Durch dieses Wech-
selspiel bleiben die Wohnräume 
selbst im Hochsommer angenehm 
temperiert. Auf zusätzliche Maß-
nahmen wie eine Klimaanlage 
oder aufwendige Wärmedäm-
mungen kann bei der Verwendung 
von Beton oft verzichtet werden. 
Das erleichtert die Bauarbeiten 
und spart sowohl Zeit als auch 
Ressourcen. Aber auch während 
der kalten Jahreszeit erweist sich 

die Wärmespeicherkraft als nütz-
lich. Denn Beton nimmt die 
Heizungswärme von den Wänden 

auf und gibt sie nicht nach drau-
ßen ab. Wenn die Heizungen 
für die Nachtruhe herunterge-

dreht werden, kühlen Schlaf- und 
Wohnzimmer nicht aus, da die 
gespeicherte Wärme wieder zurück 
in die Räume gelangt. Diese Eigen-
schaft des massiven Baustoffs kann 
darüber hinaus auch gezielt zum 
effizienten Heizen und Kühlen 
eingesetzt werden - und das mit 
erneuerbarer Energie. Thermisch 
aktivierte Bauteile ersetzen dabei 
den klassischen Heizkörper oder 
Klimaanlagen. Beton bietet so 
ideale Voraussetzungen für ener-
gieeffizientes und wirtschaftliches 
Bauen. Weitere Informationen 
unter www.beton.org
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telefon (06128) 86405 · www.schreinerei-tbecker.de

erlenmeyer straße 14 · 65232 taunusstein

Kunststoff und Aluminium 
Puristisch und modern 
in Weiß oder Anthrazit

inkl. MwSt.
in verschiedenen Modellen

Aluminiumtüren
ab 2.849 Euro

Der passende Eingang für Ihr Haus

Kunststofftüren
ab 2.349 Euro

Aktions-Haustüren
Top-Preise

2023

PaX-Haustüren

Planen - Bauen - Sanieren

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

MODERNE FENSTER
UND TÜREN IN

GROSSER VIELFALT.
Damit bei Ihnen jederzeit ein

Wohlfühlklima herrscht.

EINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen Preisen
EINE OASE ZUM WOHLFÜHLENEINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen PreisenDesign, Innovation und Qualität zu fairen Preisen

  Ganzglas-Duschabtrennungen nach Maß
  Glasplatten & Spiegel nach Maß 

auch mit hochwertiger Beleuchtung
  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen gedacht?
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Str. 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!

Vertriebspartner:
Rheingau-Taunus-Kreis /Wiesbaden
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Obere Waldstraße 24 – 65232 Taunusstein-Wehen 
Tel. 06128/7400862 – kontakt@tcr-taunusstein.de

Insektenschutz braucht Profiwissen
Nach Maß gefertigt und professionell montiert

Insektenschutz nach Maß: Die Profis vom Rollladen- und Sonnenschutzbetrieb vor Ort fertigen 

individuell passende Spannrahmen an. Störenden Mücken, Wespen und Fliegen ist der Weg in 

die Wohnräume dann dauerhaft versperrt.  FOTO: BVRS/TXN

Wenn sich summende und ste-
chende Insekten die Wohnräume 
als Revier aussuchen, kann das 
sehr lästig sein. Wer den Plage-
geistern dann regelmäßig mit 
Klatsche und klebrigen Fallen zu 
Leibe rückt, sollte darüber nach-
denken, die Tierchen einfach 
auszusperren. Das funktioniert 
besonders gut mit einem indi-
viduell angefertigten Insekten-
schutz aus dem Rollladen- und 
Sonnenschutzfachbetrieb vor 
Ort.
Die Profis bieten verschiedene 
Lösungen an, um störende Flie-
gen, Mücken, Wespen oder Spin-
nen sicher fernzuhalten. Ein 
Insektenschutz-Rollo beispiels-

weise ist nur sichtbar, wenn es 
benötigt wird. Es wird über eine 
Federwelle in eine Kassette gezo-
gen, ist dort optimal geschützt 
und jederzeit einsatzbereit.
Die typischen Spannrahmen hin-
gegen werden einfach mit Win-
kellaschen ins Fenster eingehängt, 
sodass nicht einmal gebohrt 
werden muss. Bei Terrassentü-
ren kommen meist sogenannte 
Dreh- oder Pendelrahmen zum 
Einsatz, die sich leicht öffnen und 
schließen lassen.
Am Anfang sollte immer eine 
ausführliche Beratung stehen, 
um die richtige Lösung zu finden. 
Wer beispielsweise Hund oder 
Katze im Haushalt hat, braucht 

unter Umständen ein besonders 
stabiles Insektenschutzgewebe. 
Da die lästigen Insekten auch 
kleinste Spalten dazu nutzen, 
um ins Haus zu kommen, ist 
es wichtig, dass der Insekten-
schutz nach Maß gefertigt und 
professionell montiert wird. Das 
ist zwar dann etwas teurer als 
ein Do-it-yourself-Produkt aus 
dem Baumarkt, funktioniert 
aber auch deutlich besser und ist 
qualitativ hochwertiger.
Weitere Infos zu Produkten sowie 
eine Fachbetriebssuche mit Roll-
laden- und Sonnenschutzfach-
betrieben in der Nähe gibt es auf 
www.rollladen-sonnenschutz.de
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Herkömmliche Heizsysteme 
sorgen für angenehm tempe-
rierte Räume im Winter und 
stel len ganzjährig warmes 
Wasser zur Verfügung. Eine 
Wärmepumpe kann aber noch 
mehr: Dank ihres Funktions-
prinzips lässt sich mit vielen 
Wärmepumpen stromsparend 
kühlen.
Das Prinzip ist so einfach 
wie genial: Die Funktions-
weise der Wärmepumpe wird 
einfach umgedreht und statt 
Wärme ins Haus zu transpor-
tieren, nimmt der Heizkreis-
lauf die Sommerhitze aus den 
Räumen auf und transportiert 
sie ins Freie. Das funktio-
niert am besten mit einer 
Flächenheizung, beispiels-
weise im Fußboden oder in 
den Wänden. Wärmepumpen 
können auf zwei Arten die 
Raumtemperatur senken: Bei 
der aktiven Kühlung wird der 
Kältekreis der Wärmepumpe 
umgekehrt. Wenn keine Flä-
chenheizung vorhanden ist, 
können zusätzliche Gebläse-
konvektoren für Abkühlung 
sorgen. Im Vergleich zu einer 
herkömmlichen Klimaanlage, 
die auch noch separat einge-
baut werden muss, wird dabei 
nur ein Bruchteil des Stroms 
benötigt.

Bei Wärmepumpen, die ans 
Erdreich oder ans Grund-
wasser gekoppelt sind, funk-
tioniert auch die sogenannte 
passive Kühlung. Hier wird 
die überschüssige Wärme aus 
dem Gebäude ohne Einsatz der 
Wärmepumpe in den kühleren 
Untergrund abgeführt. Dabei 
läuft nur eine kleine Umwälz-
pumpe, der Strombedarf ist 
minimal. Die Kühlleistung 
ist allerdings begrenzt, da ein 
zu starkes Absinken der Tem-

peraturen im Estrich oder in 
der Wand zur Kondensation 
führen würde.
Im Zuge des Klimawandels 
wird die Kühlung des Eigen-
heims immer wichtiger, um die 
Innenräume weiterhin ange-
nehm temperiert zu halten. 
Wer mit seiner Wärmepumpe 
kühlen möchte, sollte sich 
vorab umfassend und indi-
viduell beraten lassen, damit 
dies energieeffizient gelingt.
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Mit der Wärmepumpe auch kühlen
Funktionsweise wird einfach umgedreht

Betonwände bieten optimalen Hitzeschutz
Überschüssige Wärme wird zwischengepuffert

Rundum wohlfühlen: In Eigenheimen aus Beton herrscht das 

ganze Jahr über ein angenehmes Raumklima. FOTO: BETONBILD/TXN
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„Meine Welt“: das diesjähri-
ge Motto der Netto-Spenden-
tasche. Seit dem 10. Juli kön-
nen Kundinnen und Kunden
bei Netto Marken-Discount
durch den Kauf der farben-
frohen Charity-Bag etwas
Gutes tun. Pro Verkauf
einer der liebevoll gestal-
teten, FSC-zertifizierten
Papiertaschen gehen zehn
Cent an ausgewählte Pro-
jekte der „Stiftung RTL –
Wir helfen Kindern e.V.“.
Das bunte Motiv auf den Ta-
schen wurde von kleinen Künstlern
eines RTL-Kinderhauses gemalt.
Mit der RTL-Stiftung verbindet

den Lebensmittelhändler seit be-
reits neun Jahren eine erfolgreiche
und wirkungsvolle Zusammenar-
beit. Seit Beginn der Partnerschaft

hat Netto die Stiftung gemeinsam
mit seinen Kundinnen und Kun-
den bisher mit fast 2,9 Mio. Euro
gefördert. Neben dem jährlichen

Verkauf der Spendentaschen set-
zen sich die Spendengel-
der auch aus Kassen- und
Pfandspenden aus den
Netto-Filialen zusammen.
Darüber hinaus rundet
Netto die Spendengelder
regelmäßig durch Unter-
nehmensspenden auf.
Weitere Informationen

zur Spendentasche:

Hilfe für Kinder:
Mit Netto-Spendentasche soziale Projekte unterstützen

ANZEIGE

eBay.de, eine der führenden
deutschen Shopping-Plattformen
für Fahrzeugteile und Zubehör,
macht es für Profis, DIY-Fans und
komplette Schrauberneulinge mit
einem neuen Angebot noch sor-
genfreier, passende Produkte für
ihr Fahrzeug zu kaufen. Mit dem
Start des neuen eBay Fahrzeug-
teile-Versprechens ist für Nutzer-
*innen auf einen Blick klar, wel-
ches der Millionen Kraftfahr-
zeug-Produkte für genau ihr Auto
oder Motorrad richtig ist – und
falls es doch mal nicht passen
sollte, können sie das Produkt kos-
tenfrei zurücksenden und erhalten
den Kaufbetrag erstattet.

Fahrzeugteile aus
wirtschaftlichen

Gründen sehr gefragt
Für die Halter*innen der rund

60 Millionen Kraftfahrzeuge in
Deutschland1 ist das gerade in
der aktuellen wirtschaftlichen Situ-
ation eine Erleichterung. So zeigt
eine aktuelle Umfrage des Mei-
nungsforschungsinstituts YouGov
im Auftrag von eBay, dass 64
Prozent der Befragten ihre Fahr-

zeuge lieber noch länger behal-
ten. Über ein Viertel führen Repa-
raturen selbst durch. Gleichzeitig
haben viele Befragte Sorge, Feh-
ler zu machen (30 Prozent) und/
oder das falsche Teil zu bestellen
(12 Prozent). Sie nehmen stattdes-
sen Werkstattpreise in Kauf.2

So funktioniert das
eBay Fahrzeugteile-

Versprechen
Die passenden Produkte zu fin-

den, ist kinderleicht: einfach auf
www.eBay.de/motors im Teilefin-
der Marke, Modell, Baujahr, Typ
sowie Motor eingeben und auf
„Teile finden“ klicken. Passende
Produkte werden umgehend in
den Suchergebnissen angezeigt
und mit einem grünen Häkchen
als Kompatibilitätssymbol und
demHinweis „Passt zu Ihrem Fahr-
zeug“ bzw. „Dieser Artikel passt“
gekennzeichnet. Wenn das Teil
ankommt und doch nicht wie er-
wartet passt, übernimmt eBay.de
unkompliziert die Kosten für die
Rücksendung und die Käufer-
*innen bekommen selbstverständ-
lich eine volle Rückerstattung.

Passt - oder kostenlos zurück:

eBay gibt das
Fahrzeugteile-Versprechen

da_2023_500_102/1011756_mm

1 Kraftfahrtbundesamt, 2023.
2 YouGov-Umfrage im Auftrag von eBay, April/Mai 2023, n=1.339.

ANZEIGE

Bekomme ich im nächsten Win-
ter genug Gas oder Öl? Welche
Kosten kommen auf mich zu?
Und ist meine Heizung überhaupt
zukunftsfähig? Solche Fragen trei-
ben Hausbesitzer um, sie suchen
eine Energie-Alternative, die lang-
fristig ausreichend verfügbar ist.
Der Wechsel zu Flüssiggas ist vor
allem deshalb attraktiv, weil die
Versorgung zuverlässig ist und
in Zukunft viele Optionen bietet.
Flüssiggas von Primagas stammt,
anders als Erdgas, größtenteils
aus deutschen Raffinerien sowie
dem Nordseeraum und wird von
dort per Schiff, Bahn und Tank-
wagen weiter zu den Kunden
transportiert – unabhängig von
Pipelines. Flüssiggas stößt außer-
dem deutlich weniger CO2 aus als
beispielsweise Heizöl und ist selbst
in Wasserschutzgebieten zugelas-
sen. Für Besitzer von alten Ölhei-

zungen lohnt sich der Wechsel hin
zu modernen Flüssiggasheizungen
besonders: Noch bis Ende 2023
unterstützt der Versorger Primagas
den Energieträger-Wechsel mit ei-
nem Bonus von 500 Euro. Der Um-
stieg von Erdgas hin zu Flüssiggas
gelingt einfacher als gedacht – denn
moderne Gasheizungen sind oft für
den Betrieb mit beiden Gasarten ge-
eignet. Häufig können Komponen-
ten weiterverwendet werden bzw.

genügt der Austausch einzelner Ele-
mente wie etwa der Brennerdüsen.
Wie aufwendig die technische Um-
setzung tatsächlich ist, beurteilen am
besten SHK-Profis.Wer beim Heizen
mit Flüssiggas zusätzlich CO2 spa-
ren möchte, setzt auf Futuria Propan:
Biogenes Flüssiggas von Primagas
besteht aus nachwachsenden Roh-
stoffen sowie organischen Rest-
und Abfallstoffen. Der regenerative
Energieträger kann herkömmlichem
Flüssiggas in beliebiger Menge bei-
gemischt und ohne Umrüstung in
derselben Anlage genutzt werden.
Damit lässt sich die GEG-Vorgabe
leicht erfüllen, ab Januar 2024 mit
65 Prozent erneuerbaren Energien
zu heizen. Außerdem sind Flüssig-
gasheizungen problemlos mit an-
deren Techniken wie Solarmodulen
oder Wärmepumpen kombinierbar.
Mehr unter www.primagas.de und
www.futuria-propan.de.

Flüssiggas:

Energie-Alternative mit Klima-Benefit
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ANZEIGE

Taunusstein. Dank des Regens 
der vergangenen Tage und der 
kühleren Temperaturen, ist der 
pro-Kopf Wasserverbrauch in 
Taunusstein deutlich gesun-
ken und die Wasserampel in 
Taunusstein wieder auf „Grün“ 
gestellt. Die Wetterprogno-
sen für die kommenden zwei 
Wochen deuten darauf hin, 
dass es öfter Niederschläge 
geben wird und sich somit die 
Wassersituation in Taunusstein 
entspannt. Die Stadtwerke 
Taunusstein überwachen täg-
lich die Lage der Wasserver-
sorgung und betrachten die 

Wasserampel als dynamisches 
Instrument für die Informa-
tion an die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Taunusstein. 
Die Verbräuche der letzten 
Wochen haben gezeigt, dass 
die Menschen die Wasserampel 
ernst nehmen und die Nutzung 
des Trinkwassers entsprechend 
anpassen - die Ampel musste 
trotz wenig Niederschlag im 
Juni nicht auf Rot gestellt 
werden.
Auch bei einer grünen Wasse-
rampel gilt ein verantwortungs-
bewusster Umgang mit dem 
Lebensmittel Trinkwasser.

Grüne Wasserampel
Situation in Taunusstein entspannt

Bad Schwalbach. Ab August 
wird im Eiscafe „Cortina“ in der 
Adolfstraße 4 wieder ein spezielles 
Eis zugunsten der Agape-Stiftung 
der Evangeschen Kirchenge-
meinde Bad Schwalbach verkauft.
Dieses Agape-Eis ist eine Kom-
bination und vereint die beiden  
Farben weiß und lila des Aga-
pe-Stiftungslogos.Wie in den 
letzten sechs Jahren hat Inhaber 
Rafaello Pellegrinon dazu die pas-
senden Eissorten Heidelbeere und 
Zitrone ausgewählt.Diese Kombi-
nation verspricht eine angenehme 
Kühlung bei sommerlichen Tem-
peraturen.Zum Preis von zwei 
Euro kann das Agape-Eis bestellt 
werden. 50 Cent vom Verkaufs-
preis kommen der Agape-Stiftung 

zugute. Mit dem Eiskauf wird die 
Stiftung unterstützt, deren Ziel es 
ist, dauerhaft kirchliche Arbeit in 
Bad Schwalbach zu ermöglichen.
Nähere Informationen unter: 
www.agape-stiftung.com

Wieder Agape Eis
Eiscafé Cortina wieder mit Aktion

2,7 Tonnen Schrott gesammelt
Aktion der Agape-Stiftung der Ev. Kirchengemeinde

Bad Schwalbach. Vor einigen 
Tagen konnten die Bad Schwal-
bacher Büger ihr Altmetall zum 
Wiedbachplatz bringen. Aufge-
rufen zu dieser Aktion hatte die 
Agape-Stiftung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde. Den 
Schrott kostenlos gesammelt 
und in bares Geld umgewan-
delt hat das Verwertungsunter-
nehmen Remondis. Insgesamt 
2,7 Tonnen Schrott kamen 
an nur einem Tag zusammen. 
Durch zusätzliche Spenden 
und Verkäufe konnte der Aga-
pe-Stiftung insgesamt 794 Euro 
zufliessen.

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Schwalbach dankt 
allen Spendern und den Mitar-
beitern der Firma Remondis für 
die freundliche Unterstützung.
Die Sammelaktion soll im 
nächsten Jahr voraussichtlich 

am Samstag, 8. Juni 2024, wie-
derholt werden, deshalb bittet 
die Evangelische Kirchenge-
meinde alle Bad Schwalbacher 
Bürger ihren Metallschrott bis 
zur nächsten Schrottsammlung 
aufzubewahren.

U n t e r t a u n u s .  D i e 
Rheingau-Taunus-Verkehrs-
gesellschaft (RTV) informiert 
darüber, dass ab sofort auch 
Guthaben im Voraus für das 
On-Demand-Shuttle gekauft 
werden kann (bar oder per 
EC-Karte). Bislang konnte die 
Nutzung des EMIL, der aktuell 
in den Städten Taunusstein und 
Idstein angeboten wird, per 
Kredit-oder EC-Karte oder per 
Paypal bezahlt werden.

Der neue Service kommt ins-
besondere denen zugute, die 
weder über eine Kredit- oder 

EC-Karte noch über Paypal-
konto verfügen oder lieber nur 
bar bezahlen wollen. Auch für 
Eltern, die ihren Kindern die 
Nutzung von EMIL ermög-
lichen wollen, aber nicht ihre 
eigenen Konten hinterlegen 
möchten oder eine Art Kosten-
kontrolle über die Fahrtkosten 
der Kinder haben möchten, 
ist dies eine praktische Ergän-
zung: Hierzu muss lediglich 
der gewünschte Betrag auf das 
entsprechende Kundenkonto 
eingezahlt werden. Dies ist 
sowohl in der MobiInfo in 
Idstein im Killingerhaus als 

auch in der Mobizentrale am 
ZOB in Taunusstein möglich.

Der Fahrgast bekommt dann 
ein individuelles Guthaben auf 
sein On-Demand-Konto gutge-
schrieben und kann dieses nach 
Belieben mit EMIL nutzen. 
Ist weniger Guthaben vor-
handen, als die Fahrt kostet, 
wird lediglich der Differenz-
betrag fällig. Sollte kein Konto 
hinterlegt sein, von dem der 
Restbetrag eingezogen wird, 
ist die Zahlung der Fahrt im 
Kleinbus per EC-Karte fällig, 
der Fahrgast wird vor Abschluss 

der Buchung über den noch zu 
zahlenden Betrag informiert. 
„Im Auto wird weiterhin kein 
Bargeld zur Bezahlung akzep-
tiert. Der Erwerb von Gut-
haben per Überweisung oder 
SEPA-Lastschrift ist in abseh-
barer Zukunft ebenso nicht 
vorgesehen. Dennoch kommen 
wir mit den jetzigen Optio-
nen bereits den Wünschen 
vieler Fahrgäste entgegen“, so 
Justus-Tizian Schneider, Ver-
kehrsplaner bei der RTV. Eine 
Auszahlungsmöglichkeit des 
Guthabens ist ebenfalls nicht 
vorgesehen.

Guthaben für On-Demand-Shuttle
Im Voraus für On-Demand-Fahrten erwerbbar

Idstein. Mit dem Tod eines 
nahestehenden Menschen 
ist nichts mehr wie es war. 
Das Leben neu auszurichten 
ist eine große Herausforde-
rung. Es kann guttun, sich 
mit anderen in geschützter 
Atmosphäre auszutauschen, 
zu reden, zuzuhören oder 
auch gemeinsam zu schwei-
gen. An jedem 2. Sonntag 
im Monat sind Interessierte 
her z l ich e inge laden zum 
Sonntagscafé im Haus der 
Kirche und Diakonie Idstein, 
Fürstin-Henriette-Dorothea 
Weg 1. Das Cafe beginnt 

gemeinsam um 15 Uhr. Bei 
Kaffee und Kuchen eröffnet 
sich die Möglichkeit zum 
Gespräch über a l les ,  was 
den neuen Alltag bestimmt 
- Schmerzliches und Fröh-
l iche s ,  Vergangene s  und 
Zukünf t iges, Sorgen und 
Hof fnungen.  Da s  Sonn-
tagscafé endet gegen 17 Uhr.

Das Team unter der Leitung von 
Dorothea Schönhals-Schlaudt 
freut sich auf viele Gäste beim 
nächsten Sonntagscafé am 13. 
August. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Sonntagscafé 
für Trauernde

Nächster Termin am 13. August

Taunusstein. Von Donners-
tag, 3. August, bis Samstag, 
5. August, jeweils ab 17 Uhr, 
findet das Rheingauer Weinfest 
im Weher Schlosshof in Tau-
nusstein statt. Mit dabei sind 
neben dem Wirtshaus im Schloss 
vier Rheingauer Winzer, die 
ihren aktuellen Jahrgang sowie 
kulinarische Leckereien mit-
bringen. Mit der Eröffnung am 
Donnerstag, 3. August,17 Uhr, 
mit dem Ersten Stadtrat Peter 
Lachmuth und Landrat Sandro 
Zehner sowie Weinmajestäten 
aus dem Rheingau, startet das 

charmante Weinfest in einen 
After-Work-Treff. Bei einem Glas 
Wein oder Sekt können die Besu-
cher den Feierabend einläuten 
und das kulinarische Angebot 
genießen.

An den anderen beiden Abenden 
laden die Winzer zum entspann-
ten Wein-Treff mit Freunden 
ein. Neben einem vielfältigen 
Weinangebot steht besonders 
der Jahrgang 2022 im Fokus für 
die Besucher. Die Rheingauer 
Winzer überzeugen mit ihren 
qualitativ hochwertigen Weinen.

17. Taunussteiner 
Weinfest
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In diesem Jahr feiert die Reit-
gruppe Seitzenhahn 70jähriges 
Bestehen, was natürlich auf 
dem Reitturnier am August-
wochenende vom 04.08. bis 
06.08.2023 gefeiert werden 
möchte.
Das Turnier wird am Freitag-
morgen durch die höchste Prü-
fung an diesem Wochenende, 
der Dressurprüfung Klasse S*, 
eröffnet und auch sonst steht 
der Freitag ganz im Zeichen der 
Dressurreiter.
Auch der Samstag beginnt dres-
surmäßig und mit Jungend-
prüfungen. Darüber hinaus 
beinhaltet das Programm ab 

Samstagnachmittag verschie-
dene Springprüfungen bis zur 
Klasse L und auch der beliebte 
Schauwettbewerb am Abend 
wird nicht fehlen. Spaß und 
Spannung unter Flutlicht sind 
für das Publikum garantiert.
Am Sonntagmittag f indet 
das Finale zum „Wiesbade-
ner-Volksbank-Jugend-Cup 
2023“ statt, es handelt sich um 
eine Springprüfung der Klasse 
L mit Stechen. Dem Finale 
gingen bereits seit Ende April 
sieben Qualifikationsturniere 
voraus. Die 25 punktbesten 
der Qualif ikationen, sowie 
Reiterinnen und Reiter die 

eine Qualifikation gewinnen 
konnten, sind startberechtigt.
Am Sonntag können darü-
ber hinaus auch die jüngsten 
Nachwuchsreiter ihre gelernten 
Fähigkeiten zeigen und ihre 
ersten Turniererfahrungen in 
einem Führzügel-Wettbewerb 
sammeln.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm lässt nicht nur Reiter 
und Pferdefreunde, sondern die 
ganze Familie auf Ihre Kosten 
kommen.
Für das leibliche Wohl ist wie 
gewohnt bestens gesorgt. Die 
Zuschauer können sich neben 
dem gewohnt bunten Kuchen-

buffet mit Kaffee, Pommes 
und den Grillspezialitäten, am 
Samstagabend auch wieder auf 
Schnitzelbrötchen und Schnit-
zel mit Pommes freuen. Die 
passenden Durstlöscher um 
auf 70 Jahre Reitergruppe Seit-
zenhahn anzustoßen, stehen 
bereits kühl.
Der Eintritt ist natürlich frei 
und die Reitergruppe freut sich 
über zahlreiche Teilnehmer und 
Besucher!

Weitere Infos können der 
H o m e p a g e  e n t n o m m e n 
werden: www.reitergruppe-
seitzenhahn.de

70 Jahre 
Reitergruppe Seitzenhahn

Jubiläumsreitturnier vom 4. bis 6. August 2023

Jürgen Riehl Haustechnik • Röderweg 6 • 65232 Taunusstein
T 06128/41513 • F 06128/945210 • M 0172/6112765

E info@riehl-haustechnik.de • I www.riehl-haustechnik.de

HEIZUNGSANLAGENBAU • SOLARANLAGENBAU
SANITÄRTECHNIK • KOMPLETTBÄDER

KUNDENDIENSTARBEITEN • PLANUNG / BERATUNG
STAATL. GEPR. TECHNIKER / MEISTERBETRIEB

HEIZUNGSANLAGENBAU • SOLARANLAGENBAU
SANITÄRTECHNIK • KOMPLETTBÄDER

KUNDENDIENSTARBEITEN • PLANUNG / BERATUNG
STAATL. GEPR. TECHNIKER / MEISTERBETRIEB

Jetzt informieren auf:
wvb.de/bestinvest

GENAU
MEIN
DING!

Jubiläumsreitturnier

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Gereizt, gequetscht, geschädigt:

Was tun, wenn der Ischias-Nerv
zum Problem wird?
Zieht es schmerzhaft vom
Rücken bis ins Bein, steckt
umgangssprachlich häu-
fig der „Ischias“ dahinter:
Durch eine Reizung oder
Quetschung des Ischias-
Nervs können starke Ner-
venschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten
sind. Mit Restaxil (Apothe-
ke, rezeptfrei) ist es Experten
gelungen, ein vielverspre-
chendes Arzneimittel spezi-
ell bei Nervenschmerzen zu
entwickeln.

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und
schon ist er da! Ein stechen-
der, brennender Schmerz im
unteren Rücken, der über den
Po bis zum Fuß ausstrahlen
kann. Die einen klagen zudem
über Taubheitsgefühle oder
ein Kribbeln an den betroffe-
nen Stellen. Andere wiederum
fühlen sich sogar wie vom
„Strom durchflossen“. Hinter
den Schmerzen rund ums Ge-
säß steckt meist der Ischias-
Nerv, der so dick wie unser

Daumen ist und sich vom Rü-
cken bis zum Knie verzweigt.
Wird Druck auf den Ischias-
Nerv ausgeübt, z. B. durch
falsche Bewegungen oder
Verspannungen, kann dieser
gequetscht oder gereizt wer-
den: Er sendet Schmerzsigna-
le an unser Gehirn. Auch eine
verrutschte Bandscheibe, die
auf den Nerv drückt, kann die
Ursache sein. Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im
Ischias gezielt behandeln

Aus medizinischer Sicht
ist es wichtig, für eine erfolg-

reiche Behandlung direkt
an den Nervenschmerzen
anzusetzen. Überraschend:
Bei Nervenschmerzen zeigen
viele Schmerzmittel nur we-
nig Wirkung, denn sie
bekämpfen meist
Entzündungen.
Anders die
Schmerztrop-
fen Restaxil,
die speziell zur
Behandlung von Ner-
venschmerzen, wie z. B. bei
einer Ischialgie, entwickelt
wurden. So wird etwa der
Arzneistoff Iris versicolor
in Restaxil laut Arzneimit-
telbild vor allem bei Ischi-
algien mit ziehenden, rei-
ßenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis
zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolg-
reich bei ausstrahlenden
Schmerzen im Rücken sowie
bei Neuralgie im Becken zum
Einsatz. Dabei bekämpft er
Druck und Schmerz längs des
Ischias-Nervs.

Thema Nervenschmerzen

zum Problem wird?
reiche Behandlung direkt 
an den Nervenschmerzen 
anzusetzen. Überraschend: 
Bei Nervenschmerzen zeigen 
viele Schmerzmittel nur we-
nig Wirkung, denn sie 
bekämpfen meist 

Behandlung von Ner-
venschmerzen, wie z. B. bei 
einer Ischialgie, entwickelt 
wurden. So wird etwa der 

Iris versicolor 
in Restaxil laut Arzneimit-
telbild vor allem bei Ischi-
algien mit ziehenden, rei-
ßenden und brennenden 
Schmerzen im Hüftnerv bis 
zum Fuß eingesetzt. Nicht 
weniger eindrucksvoll wirkt 
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Einsatz. Dabei bekämpft er 
Druck und Schmerz längs des 

„Ich nutze das Produkt wegen
meiner Ischiasschmerzen. Meine
Nervenschmerzen haben spürbar

nachgelassen.“
(Dagmar K.)

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa in
spezieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemein-
sam bilden sie den besonde-
ren 5-fach-Wirkkomplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmerzen
geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger in Kauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Gesichtsrötungen?
– Nein danke!

Rötungen an Nase und
Wangen entstehen, wenn
die Äderchen im Gesicht
stärker durchblutet werden
und durch die Haut schim-
mern. Gründe dafür können
häufige Temperaturwech-
sel, zunehmendes Alter oder
UV-Strahlung sein. Viele ver-
suchen, dem Problem mit
verschiedenen Präparaten
entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezial-
creme mit einzigartigem
3-fach-Ef fekt (Deruba,
Apotheke)! Dank mikro-
verkapselter Pigmente
kaschiert Deruba Gesichts-
rötungen sofort. Die spe-
zielle Aktivstoff-Formel
mildert sie längerfristig.
Der integrierte UV-Schutz
mit LSF 50+ beugt der Ent-
stehung neuer Rötungen
vor. Deruba – die Rundum-
Antwort auf Hautrötungen!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

vorher nachher

Medizin ANZEIGE
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Neustart (Reboot) 
bei ComputerCenter
Nach 17 Jahren übernimmt 

Mitarbeiter den Betrieb

Seit mehr als 17 Jahren ist das ComputerCenter ein fester 

Bestandteil der Taunussteiner Geschäftswelt. Eine wichtige 

Anlaufstelle für Bürger und Geschäftsleute. Hier bekom-

men sie qualifizierte Hilfe bei Fragen rund um den PC und 

mehr. Inhaber Jürgen Mitz kann stolz darauf sein, wie sich 

sein Betrieb entwickelt hat. Trotzdem legt er die Geschicke 

nunmehr in die Hände von Martin Bock-Diederichs, der 

lange Jahre als treuer und engagierter Mitarbeiter an der 

Erfolgsgeschichte beteiligt war. Jürgen Mitz verlässt das 

Unternehmen mit einem weinenden aber auch mit einem 

lachenden Auge. Künftig wird er sich voll auf die defcomp, 

seinem zweiten Standbein mit Aufgaben rund um die IT für 

den Geschäftskundenbereich konzentrieren.

ComputerCenter möchte weiterhin für die Taunussteiner 

und den Rheingau-Taunus-Kreis Hilfe und Support in allen 

Computerfragen bieten. Schnelligkeit, Vertrauen, Ehrlichkeit 

und Zuverlässigkeit sollen auch künftig gesichert werden.

Es bleibt alles beim Alten in Sachen Website, Telefon, E-Mail 

und Service.

Die Öffnungszeiten sind:

Mo. - Fr. 9-13 Uhr + 14-18 Uhr, Mi. 9-13 Uhr, Sa. 10 -13 Uhr

Computercenter

Inh.: Martin Bock-Diederichs

Weiherstraße 4, 65232 Taunusstein – Wehen

Telefon: 06128/1208, info@cc-web.net, www.cc-web.net
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Bad Schwalbach.Für Diens-
tag, 1. August lädt die Alzheimer 
Gesellschaft Rheingau-Taunus 
wieder zu einem Gesprächskreis 
für Angehörige von Menschen 
mit Demenz nach Bad Schwal-
bach ins Kompetenzzentrum 
Pflege, Martha-von-Opel-Weg 
31 (Tannenzentrum) ein. Das 
Treffen findet von 17 bis 18.30 
Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos; eine Mitgliedschaft 
im Verein wird nicht vor-
ausgesetzt. Vor dem Haus 
stehen kostenlose Parkplätze 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
zur Verfügung. Im Gesprächs-
kreis lassen sich Fragen zum 
Umgang mit Demenz klären 
und wo man Hilfe bekommt. 
Gut tut aber auch, über die 
große emotionale Herausfor-
derung sprechen zu können, die 
die Begleitung eines Menschen 

mit Demenz oft mit sich bringt. 
Und das betrifft nicht nur 
pflegende Angehörige, sondern 
auch solche, deren Familien-
mitglied bereits in einer stati-
onären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt 
es auch viele schöne Momente 
während der Zusammen-
künfte. Die Gesprächskreise 
werden von Moderatorinnen 
mit unterschiedlichen berufli-
chen Hintergründen geleitet. 
Sie verfügen außerdem über 
persönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. 
Wer nicht an einem Gesprächs-
kreis teilnehmen kann oder 
möchte ,  k ann auch eine 
te le fonische Beratung in 
Anspruch nehmen. Kontakt 
06124/7254027, info@alzhei-
mer-rheingau-taunus.de  

Jetzt in Bad Schwalbach
Demenzkreis trifft sich in Kurstadt

Untertaunus. Noch bis 9. 
August können Bewerbungen 
um den Hessischen Sozial-
preis eingereicht werden. Die 
Ausschreibung steht unter 
dem Motto „Wir sind bunt 
– Projekte für Vielfa lt im 
Zusammenleben“. Es werden 
vorbildliche Projekte gesucht, 
bei denen Menschen in ihrer 
Unterschiedlichkeit respektiert 

werden und gleichberechtigt 
teilhaben können -  unabhängig 
von Alter, ethnischer Herkunft 
und Nationalität, Geschlecht 
und geschlechtlicher Identi-
tät, körperlichen und geistigen 
Fähigkeiten, Religion und Wel-
tanschauung, sexueller Orien-
tierung und sozialer Herkunft. 
Das könnten beispielsweise Ini-
tiativen gegen Diskriminierung, 

Projekte zur interkulturellen 
Verständigung, Projekte aus 
dem Bereich Pflege, Mehrgene-
rationenhäuser und Bildungs-
maßnahmen zur Förderung von 
Vielfalt sein. Die Auszeichnung 
wird von der Liga der Freien 
Wohlfahrtspflege in Hessen in 

Kooperation mit Lotto Hessen 
und dem Hessischen Minis-
terium für Soziales und Inte-
gration verliehen. Es wird ein 
Preisgeld von insgesamt 30.000 
Euro vergeben.
Bewerbungen unter www.hessi-
scher-sozialpreis.de 

Hessischer Sozialpreis ausgeschrieben
Vorbildliche Projekte für Vielfalt gesucht

Waldems. Auch in den Som-
merferien werden die Waldem-
ser Kinder und Jugendlichen 
im Alter von 6 Jahren bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr Gut-
scheine seitens der Gemeinde 
Waldems für den Besuch der 
Freibäder in Bad Camberg 
und/oder Schloßborn erhalten. 
Kinder unter 6 Jahren haben 
freien Eintritt in beiden Frei-
bädern. 
Es werden Gutscheine für 
Kinder und Jugendliche von 
6 Jahren bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr ausgegeben, 
Kinder unter 6 Jahre zahlen 
keinen Eintritt (pro Kind oder 
Jugendlichem 3 Gutscheine). 

Ein Gutschein entspricht dem 
Eintrittspreis ins Schwimmbad 
Bad Camberg oder Schloß-
born für ein Kind oder einen 
Jugendlichen. Allen eine schöne 
Ferienzeit und viel Spaß in den 
Schwimmbädern. 
Infos und Gutscheine sind 
erhältlich bei der Gemeinde 
Waldems, Hauptamt/Jugend-
förderung (Brigitte Hörning, 
Zimmer 13, (06126) 592-24, 
brigitte.hoerning@gemein-
de-waldems.de) während der 
Öffnungszeiten der allgemeinen 
Verwaltung. Die Gutscheine 
werden ab sofort ausgegeben und 
haben Gültigkeit während der 
Sommerferien bis 3. September.

Schwimmbadgutscheine 
für Waldemser Kinder
Erhältlich bei der Gemeinde

Hahn. Im Mediationskurs im 
MüZe Taunusstein, der jeden 
zweiten Montag im Monat von 
14.30 bis 16 Uhr stattfindet, sind 
wieder Plätze frei. Mediation 
kann einen Beitrag dazu leisten, 
Krankheiten vorzubeugen, da 
sie Stress abbauen kann und 
hilft, achtsamer mit sich selbst 
umzugehen und kleine Auszeit-

momente in den Alltag einzu-
fügen. Das dient der Förderung 
der emotionalen Gesundheit, die 
wichtig ist, um Körper und Geist 
gesund zu halten oder besser 
mit den Herausforderungen 
des Lebens umzugehen. Durch 
Meditation lernt man sich selbst 
besser kennen und verstehen. Der 
Kurs beinhaltet Erläuterungen, 

gemeinsames Üben mit Anlei-
tung und eine Fantasie-Reise zum 
Entspannen als Abschluss jeder 
Sitzung, wenn gewünscht. Die 
Teilnehmenden werden gebeten, 
eine Decke und ein kleines Kissen 
mitzubringen, bequeme Kleidung 
ist von Vorteil. Jede Kursstunde 
ist eine abgeschlossene Einheit, 
deshalb ist ein Einstieg in den 

Kurs jederzeit möglich. Auch 
Schnupperstunden sind nach 
Absprache möglich. Der Kurs 
findet vierzehntägig statt. Infor-
mationen und Anmeldung bei 
der Kursleiterin Birgit Wösten-
berg, Meditations-Trainerin und 
Sozial-Therapeutin, unter (06128) 
7417214 oder birgitwoestenberg@
gmail.com.

Meditation erleben – Im Familienzentrum MüZe

Orgel-Nachtwanderung
Am 26. August in Bad Schwalbach
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Bad Schwalbach. Zu einer 
Nachtwanderung der anderen 
Art lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Bad Schwal-
bach mit  K antor Pat r ick 
Leidinger am Samstag, 26. 
August, ein. Kantor Leidin-
ger führt seine Gäste zu drei 
ausgewählten Bad Schwalba-
cher Kirchenorgeln und stellt 
in einem Vortrag, aber auch 
musikalisch die Besonder-
heiten und die Klangvielfalt 
der Instrumente vor. Die 
Teilnehmenden haben dabei 
die Gelegenheit, direkt an 
der Orgel dem Künstler über 
d ie  Schu lter  zu schauen, 
Fragen zu stel len und das 
Instrument hautnah erleben 
zu können. Erste Station ist 
um 20 Uhr die 1846 erbaute 
und damit älteste Orgel Bad 
Schwa lbachs in der Mar-

t in-Luther-Kirche. Weiter 
geht es zu Fuß in die Refor-
mationskirche, dort erwartet 
die Wanderer ein Instrument 
aus dem Jahr 1972 und ganz 
anderen klanglichen Eigenar-
ten. Die dritte Orgel befindet 
sich auf der Empore in der 
katholischen Kirche St. Elisa-
beth. Hier schließt die Wan-
derung gegen 22 Uhr mit 
einem kleinen Konzert ab. 
Um die klanglichen Unter-
schiede der Instrumenten im 
direkten Vergleich erleben zu 
können wird die Gäste ein 
ausgewähltes Musikstück an 
allen drei Stationen begleiten. 
Die Orgelnachtwanderung 
ist kostenlos, die Kirchenge-
meinden freuen sich über eine 
kleine Spende für den Erhalt 
der Orgeln. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
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